
Regeln bereithalten, wenn Grenzen fallen

Der Abbau von bestehenden Grenzen erfordert eine grosse Umsicht. In
dieser Situation gehört es zur Verantwortung der Entscheidungsträger,
dass sie sich über die Entwicklung unter den neuen Rahmen be din -
gungen Rechenschaft ablegen. Sie müssen also auch die Regeln und
Instru men tarien festlegen, die einen verantwortungsvollen Umgang mit
den neuen Freiheiten sicherstellen können. Bezogen auf den Raum be-
deutet dies, dass die Regeln der Ressourcen schonenden Raumnutzung
noch geschaffen werden, wo sie fehlen und dass sie nachgebessert wer-
den, wo Schwächen erkennbar werden. Dies ist unumgänglich, wenn die
mit den neuen Freiheiten gewonnenen Errungenschaften Bestand haben
sollen. Ein nachhaltiger Umgang mit den beschränkten Raumressourcen
ist die beste Strategie, um neue Grenzen im Sinne von Knappheiten
möglichst lange hinauszuschieben. 

Grenzkultur kann nicht verordnet werden. Sie muss sich entwi-
ckeln. Daher ist es wichtig, dass die dafür erforderlichen Rahmen be din -
gungen geschaffen werden. Die Grenzkultur wird sich jedoch nicht nur
in einem anderen, verträglicheren Zugang zum Raum äussern. Die
Grenz kultur korrigiert auch die Befindlichkeit der Bewohner am Rand.
Wer davon überzeugt ist, dass der Grenzraum eine Qualität ist und nicht
ein Makel, kann auch von der etwas weinerlichen Klage der Rand stän -
digkeit Abschied nehmen. Dann ist die Grenze eine Bereicherung, und
unter diesen Vorzeichen sollte es auch leichter fallen, dass sich die Be -
woh ner des Grenzraumes einander wieder vermehrt zuwenden.
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